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ev. Abreise zu 0., die mir schon geschrieben.- 
Dictirt „Weiher'1.- 
Nm. an Weiher; 2. Akt ziemlich abgeschlossen. 
Z. N. Liesl und Franz Pollaczek. 

12/7 S. Vm. mit C. P. spazieren Dreimarkstein. 
Nm. mit Heini zwei Brandenburg-concerte.- 
- Zeitungen, ordnen; Aphorismen. 
Abds. H. K. bei mir.- 

13/7 Julius 60. Geburtstag. Telegr. ihm Pontresina - 
Diet. Weiher 2. Akt zu Ende;- Aphor., Therese - 
Nm. Weiher 3. Akt durchgelesen.- 
Traumnov. zu feilen begonnen. 
Bei C. P.- 
N. d. N. mit Heini 2 Brandenburgconcerte. 
Bubi Beer-Hofmann.- 

14/7 Vm. mit C. P. spazieren (Wertheimsteinpark). 
- Telef. mit Pulay über Heinis Erythem; P. hat dergleichen nie ge- 

sehn;- ein „Unicum“ (sym. Streifen auf Brust und Rücken, auf Druck 
verschwindend); offenbar Reizung eines vasom. Centrums;- aber 
woher?- 

Nm. Traumnov.; aphoristisches (- Politik, für das Rolland-Buch).- 
Mit Heini n. d. N. Haendel Orgelconcert;- mit ihm zur Südbahn;- 

er fährt mit Szells und der Schwester von Frau Szell nach Verona, Ve- 
nedig etc.- 
15/7 Vm. Besorgungen Stadt, mit C. P. 

- Nm. „Traumnov.“ weiter gefeilt. 
Z. N. C. P. bei mir; dann Zögernitz genachtm. (Hr. Auspitz, den 

wir auch in Stresa getroffen.) 
16/7 Diet. Briefe.- Mit Kolap im Archiv etc., und allerlei Erwägungen, 
wie dem Raummangel abzuhelfen.- 

Nm. „Traumnov.“ - 
V. L. mit Franzi; dieser auf Lilis Rad spazieren; ich sass mit V. L. 

lang im Garten. Ihre kaum berechtigten Selbstvorwürfe wegen Panje.- 
Später Dr. L.; sie nachtmahlen alle bei mir. Besichtigen von außen ein 
benachbartes Haus, das zum Verkauf steht. 

Brief von einem Herrn Hoeniger aus Ratibor, ich sei, durch „Fräu- 
lein Else“, an dem Selbstmord seiner Braut schuld.- 
17/7 Vm. bei der Hofr. auf dem Cobenzl, mit C. P. 

Nm. Traumnov. - an „Therese“.- 
Abds. mit H. K. auf meinem Balkon genachtm. 


